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INSTITUT FÜR LANDESKUNDE VON OBERÖSTERREICH

V e r ö f f e n t l i c h u n g e n

a) „Veröffentlichungen zum Atlas von Oberösterreich", Bd. 6, Erläute-
rungen zur 3. Lieferung (Kartenblätter Nr. 41-54) Linz 1971; 175 Seiten,
17 Karten, 45 Abbildungen, 1 Beilegeblatt (Tabellen zur Karte „Industrie
und Gewerbe 1937"). „Veröffentlichungen zum Atlas von Oberösterreich",
Bd. 7, Erläuterungen zur 4. Lieferung (Kartenblätter Nr. 55-67) Linz 1971;
231 Seiten, 10 Karten, 21 Diagramme, 4 Pläne. Mit diesen Bänden hat der
„Atlas von Oberösterreich" (4 Karten- und 4 Erläuterungsbände) seinen
Abschluß gefunden.

b) Oberösterreichische Heimatblätter, Jg. XXV (1971), H. 1/2, mit bei-
gebundener Beilage: A. Etz, Zur Geschichte der Siedlungsnamen in Ober-
österreich; 65 + XV Seiten, 18 Abbildungen, 5 Karten; weiters H. 3/4,
135 Seiten, 2 Abbildungen, 4 Karten, 100 Diagramme.

c) In Druckvorbereitung befindet sich als Band XXI der „Schriftenreihe
des Institutes für Landeskunde": Ernst Burgstaller, „Die Felsbilder in
Österreich" ca. 100 Seiten Text, LXII Tafeln, 3 Karten.

A u s s t e l l u n g e n

Unter wissenschaftlicher Leitung des Gefertigten veranstaltete das Oö.
Landesmuseum von Oktober bis Dezember 1971 die Ausstellung „Felsbilder
in Österreich", zu der ein Katalog aufgelegt wurde (Beiträge von Herbert
Kühn und Ernst Burgstaller, 29 Seiten, 32 Abb.). Außerdem beteiligten sich
das Oö. Landesmuseum und der Leiter des Institutes für Landeskunde an
den Vorbereitungen zu den internationalen Ausstellungen von Felsbildern
in Genf und Detmold.

V o r l e s u n g s t ä t i g k e i t , V o r t r a g

Im WS. 1970/71 und SS. 1971 hielt der Unterzeichnete an der Johannes
Kepler-Hochschule in Linz ein zweistündiges Kolleg über „Grundzüge der
Volksreligion" und am 23. 3. an der Volkshochschule in Linz einen Licht-
bildervortrag über „Felsbilder in den österreichischen Alpen".

A u f l ö s u n g d e s I n s t i t u t e s

Mit Entschließung der Oö. Landesregierung vom 20. 12. 1971 wurde
mit Wirkung vom 31. 12. 1971, d. i. mit dem Zeitpunkt, an dem der Leiter,
a. o. Hochschulprofessor Wirkl. Hofrat Dr. Ernst Burgstaller als Beamter
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der Oö. Landesregierung in den Ruhestand trat, das Institut für Landes-
kunde nach genau 25jährigem Bestehen aufgelöst. Mit der Fortsetzung der
Herausgabe der „Oberösterreichischen Heimatblätter" wurde das Landes-
institut für Volksbildung und Heimatpflege, mit der Publikationsreihe
„Forschungen in Lauriacum" das Oö . Landesmuseum und mit der weiteren
Bearbeitung des „Biographischen Archivs" das Adalbert-Stifter-Institut des
Landes Oberösterreich betraut.

Dr. E. B u r g s t a l l e r
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